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Öffnungszeiten Rathaus
Montag, Mittwoch, Freitag: 	 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 	 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag: 	 13.00 – 18.00 Uhr

Telefon-Nr.: 09374 / 9735-0	 E-Mail: rathaus@eschau.de  

sowie Termine  
nach individueller 
Vereinbarung

www.eschau.de

Bürgermeister Gerhard Rüth gratuliert Herrn Dr. Jochen Weikert zur Wahl zum neuen  
Bürgermeister des Marktes Eschau. Herr Dr. Jochen Weikert wird das Amt des 1. Bürger-
meisters am 01. Mai 2026 antreten.� Foto: Miriam Weitz
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AAMMTTLLIICCHHEE  BBEEKKAANNNNTTMMAACCHHUUNNGGEENN  
  

Öffnung Rathaus neu – 1 Seite  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stand 3/2026

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

um für Sie Wartezeiten beim Besuch des Rathaus zu vermeiden, bitten wir Sie Termine zu vereinbaren.  
 
Öffnungszeiten: 
 
 
 

 Montag, Mittwoch und Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr 
 Dienstag:            13:00 - 16:00 Uhr  
 Donnerstag:           13:00 - 18:00 Uhr

Ausgabe „Gelber Sack“ 
 

Foyer Rathaus (Bitte nur 2 Rollen pro Haushalt!) 
 

Erreichbarkeit Markt Eschau 
 
 
 
Bürgerservice-Portal  
Beantragung online  

E-Mail:  rathaus@eschau.de 
Homepage: www.eschau.de 
Instagram: markteschau 
Telefon:  0 93 74 / 97 35 – 0 
Fax:  0 93 74 / 97 35 – 102 

               Homepage: www.eschau.de unter Rathaus und  
   Bürgerservice /  
 

 

Sie erreichen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter direkt unter folgenden Telefon-Nummern 
und E-Mail (Stand: 01. März 2026): 
 

Sekretariat / Amtsblatt: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 0   E-Mail: rathaus@eschau.de / amtsblatt@eschau.de 
 

Einwohnermeldeamt / Passamt: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 116   E-Mail: cornelia.fersch@eschau.de 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 116   E-Mail: theresa.roscher@eschau.de 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 117   E-Mail: katja.suess@eschau.de 
 

Standesamt / Friedhofswesen:  
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 118   E-Mail: standesamt@eschau.de / gina.schaad@eschau.de 
 

Öffentliche Sicherheit und Ordnung: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 121   E-Mail: annika.fuchs@eschau.de 
 

Bauamt: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 122   E-Mail: carsten.suess@eschau.de  
 

Bautechnik / Gebäudemanagement:  
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 123   E-Mail: kai.brehm@eschau.de 
 

Bauhof: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 125   E-Mail: bauhof@eschau.de 
Mobil 0170 / 53 60 30 5 
 

Geschäftsleitung: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 131   E-Mail: matthias.guenther@eschau.de 
 

Kämmerei: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 132   E-Mail: chayenne.fuerst@eschau.de 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 135   E-Mail: luisa.schliessmann@eschau.de 
 

Marktkasse: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 133   E-Mail: elisabeth.stapf@eschau.de 
 

Steuern und Abgaben / Gewerbewesen: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 134   E-Mail: veronika.weiss@eschau.de 
 

Öffentliche Veranstaltungen:   E-Mail: veranstaltungen@eschau.de 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 141   E-Mail: monika.orta@eschau.de 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 142   E-Mail: madlen.kranich@eschau.de 
 

Quartiersmanagement: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 143   E-Mail: manuela.haumer@eschau.de  
 
             Stand: 03/2026 
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Monsignore Franz Leipold verabschiedet - 40jähriges Priesterjubi-
läum gefeiert 
Dankbarkeit und Wehmut prägten den Festgottesdienst anlässlich der Feier des 
40jährigen Priesterjubiläums und gleichzeitiger Verabschiedung in den Ruhestand von 
Pfarrer Monsignore Franz Leipold. Die Pfarrkirche in Röllbach war bis auf den letzten 
Platz besetzt, als der Jubilar mit 12 Mitzelebranten und zahlreichen Ministranten in die 
Kirche feierlich einzog. Im Rahmen des Gottesdienstes wurde ihm die von Bischof Dr. 
Franz Jung ausgefertigte Ruhestandsversetzung überreicht. In seiner Predigt blickte 
Franz Leipold zufrieden auf 
sein bisheriges priesterliches 
Wirken zurück. Mit Wehmut 
verlasse er seine Pfarrgemeinde, 
aber auch mit Freude auf den 
bevorstehenden Ruhestand. 
Mit einem großen Festzug, 
begleitet von den Musikerinnen 
und Musikern aus den von ihm 
betreuten Pfarrgemeinden, wurde 
Franz Leipold mit einem Oldtimer 
in die Hermann-Schwing-Halle 
gefahren. Dort Konnten sich 
die zahlreichen Gäste von ihm 
persönlich verabschieden. Ein 
gutes Miteinander bestand mit den 
politischen Gemeinden Röllbach, 
Mönchberg und Eschau. Im Markt 
Eschau war er seit 2018 zunächst 
als Pfarradministrator und ab 2021 
als Pfarrer der Pfarrei St. Laurentius 
Sommerau tätig. 1.Bürgermeister 
Gerhard Rüth dankte Monsignore 
Leipold für seine offene, herzliche 
und den Menschen zugewandte 
Art. Er habe das Kirchenleben 
vor Ort belebt und frischen Wind 
in die Kirche gebracht. Bei allen 
Generationen und auch Vereinen 
sei er sehr beliebt gewesen. Er sei 
ein Pfarrer "mit Leib und Seele", 
ein richtiger Seelsorger. Auch die 
Ökumene habe er sehr gepflegt. Die drei Kommunen überraschten den Jubilar mit einem 
Übernachtungsgutschein. Zum Dank und zur Erinnerung trug sich Franz Leipold in das 
Goldene Buch des Marktes Eschau ein.
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Monsignore Franz Leipold (links) mit 1.Bürgermeister Gerhard Rüth beim Eintrag 
 in das Goldene Buch des Marktes Eschau. Foto: Markt Eschau 

Monsignore Franz Leipold (links) mit 1.Bürgermeister 
Gerhard Rüth beim Eintrag in das Goldene Buch 
des Marktes Eschau. Foto: Joachim Pfeifer
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Bitte einfügen: Markt Eschau schließt kommunale Wärmeplanung ab 1 1/2 Seiten 
Seite 1 

Energiespartipp des Monats März: Frühjahrsputz für Ihre Elektro-
geräte! 
Der März ist der perfekte Monat, um nicht nur Fenster und Schränke zu reinigen – son-
dern auch Ihre Haushaltsgeräte auf Vordermann zu bringen. Denn saubere und gut ge-
wartete Geräte arbeiten effizienter und sparen Energie: 

Kühlschrank und Gefriertruhe abtauen: 
Schon eine Eisschicht von 5 mm erhöht den Stromverbrauch deutlich. Regelmäßiges 
Abtauen spart Energie und verlängert die Lebensdauer des Geräts. 

Lüftungsschlitze und Rückseiten entstauben:  
Besonders bei Kühlschränken, Trocknern und Heizlüftern wichtig – Staub behindert die 
Luftzirkulation und erhöht den Energieverbrauch. 

 

                            
 

 

Markt Eschau schließt kommunale Wärmeplanung ab 

Der Markt Eschau hat einen weiteren wichtigen Schritt auf dem Weg zu ihren Klimazielen 
erreicht: Die kommunale Wärmeplanung ist erfolgreich abgeschlossen und der finale 
Wärmeplan liegt nun öffentlich vor. Mit diesem Plan erhält die Kommune einen strategi-
schen Leitfaden, wie die lokale Wärmeversorgung bis 2045 vollständig auf erneuerbare 
Energien umgestellt und langfristig gesichert werden kann. Der Abschluss dieses Projekts 
bildet einen zentralen Baustein der örtlichen Energiewende. 

Der erarbeitete Wärmeplan basiert auf einer umfassenden Bestandsanalyse, die zeigt, 
wie derzeit geheizt wird. Aktuell wird ein großer Teil des Wärmebedarfs noch durch fossile 
Energieträger wie Heizöl oder Erdgas gedeckt. Gleichzeitig weist der Gebäudebestand ein 
beträchtliches Sanierungspotenzial auf, das es ermöglicht, den Wärmebedarf bis 2045 
deutlich zu senken. Auch die Analyse der erneuerbaren Energieressourcen zeigt, dass in 
Eschau ausreichende Potenziale für klimafreundliche Technologien vorhanden sind. 
Diese Erkenntnisse bilden die Grundlage dafür, dass die bundesweiten Klimaziele einer 
treibhausgasneutralen Energieversorgung Schritt für Schritt umgesetzt werden. 

Auf Basis der Bestands- und Potenzialdaten wurde ein Zielszenario für das Jahr 2045 ent-
wickelt, das ein realistisches und zugleich ambitioniertes Bild der zukünftigen Wärmever-
sorgung zeichnet. Es zeigt klar: Eine vollständige Abkehr von fossilen Brennstoffen ist 
technisch möglich und wirtschaftlich sinnvoll. Die kommunale Wärmeplanung sieht da-
bei für jedes Teilgebiet passende Lösungen vor – bewusst ohne pauschalen Ansatz. Wäh-
rend der Aufbau zentraler Wärmenetze dort vorgesehen ist, wo er technisch und wirt-
schaftlich sinnvoll erscheint, bleiben andere Bereiche in einer dezentralen Versorgung, 
unter anderem auf Basis von Wärmepumpen und Biomasse. 

Neben ökologischen Aspekten berücksichtigt die Wärmeplanung ausdrücklich auch Ver-
sorgungssicherheit und Wirtschaftlichkeit. Der dazugehörige Maßnahmenkatalog enthält 
aufeinander abgestimmte Schritte: etwa die Erstellung von Machbarkeitsstudien für neue 
Wärmenetze, die Dekarbonisierung kommunaler Liegenschaften sowie zielgerichtete In-
formationsangebote für die Bevölkerung. 

Der Abschlussbericht steht ab sofort online zur Verfügung und bildet eine tragfähige 
Grundlage für zukünftige Entscheidungen im Bereich der lokalen Energiewende. Mit der 
abgeschlossenen Wärmeplanung verfügt die Marktgemeinde nun über ein wirkungsvolles 
Instrument, um die Wärmewende systematisch voranzutreiben und die Marktgemeinde 
bis 2045 Schritt für Schritt treibhausgasneutral auszurichten.  

Wichtig ist in diesem Zusammenhang der Hinweis, dass mit der kommunalen Wärmepla-
nung keinerlei gesetzliche Auswirkung für die Bevölkerung verbunden sind. Vielmehr  
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profitieren die Bürgerinnen und Bürger: Der Wärmeplan zeigt auf, welche Technologien 
künftig sinnvoll sind, welche Investitionen sich langfristig lohnen und wo die Marktge-
meinde selbst aktiv wird. Damit verschafft die Planung Orientierung, ohne Zwang auszu-
üben. 

Stand: Februar 2026 

Nationale Klimaschutzinitiative 

Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert die Bundesregierung seit 
2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag zur Senkung der Treibhausgasemissionen leis-
ten. Ihre Programme und Projekte decken ein breites Spektrum an Klimaschutzaktivitäten 
ab: Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis hin zu konkreten Hilfestellungen und 
investiven Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist Garant für gute Ideen. Die Nationale Kli-
maschutzinitiative trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr pro-
fitieren Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso wie Unternehmen, Kommunen oder 
Bildungseinrichtungen. 

Das BMUKN fördert die Erstellung einer Kommunalen Wärmeplanung für den Markt Es-
chau unter dem Förderkennzeichen 67K27881 (www.klimaschutz.de/kommunalrichtli-
nie). 
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Geräte auf Standby prüfen:  
Fernseher, Drucker oder Mikrowellen verbrauchen oft auch im Ruhezustand Strom. Jetzt 
ist ein guter Zeitpunkt, um schaltbare Steckdosenleisten einzusetzen. 

Energieverbrauch checken:  
Nutzen Sie den Frühling, um Ihren Stromzählerstand zu notieren und den Verbrauch zu 
beobachten – kleine Veränderungen können große Wirkung zeigen. 

Tipp:  
Ein gründlicher Frühjahrsputz spart nicht nur Energie, sondern sorgt auch für mehr Si-
cherheit und Langlebigkeit Ihrer Geräte! 

Servicenummer Versorgungs- und Entsorgungseinrichtungen 
Kontakt- und Störungsnummern: 

Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH 
Telefon 0931/27943, Störungsdienst: 0941/28003355 

Strom: Bayernwerk Netz GmbH 
Telefon 09391/9030, Störungsdienst: 0941/28003366 

Telefon / Internet: Deutsche Telekom AG 
Servicehotline: 0800/3301000 

Wasser / Abwasser: Zweckverband Abwasser Main-Mömling-Elsava 
Telefon 09372/135950 
Störungsdienst Wasser: 0160/96314460, Störungsdienst Abwasser: 0160/96314441 

Müllentsorgung: Landratsamt Miltenberg – Servicestelle Abfallwirtschaft 
Servicehotline: 0800/0412412 

Defekte Straßenlampen: Telefonische Meldung an Bayernwerk Netz GmbH 
Telefon 0871/96560120 oder schriftlich an den Markt Eschau.  

Das Meldeformular finden sie auf der Homepage des Markt Eschau unter Rathaus und 
Bürgerservice - Schäden und Mängel. 

Schaefler-Preis 2026 - Preisverleihung im Kana-Haus 
Bis zum 6. März waren im Foyer des Miltenberger Landratsamts Bilder von jungen Künst-
lerinnen und Künstlern zu sehen. Sie hatten an den sogenannten aktiven Führungen in 
der Ausstellung „Wir und die Tiere“ Obernburger Kochsmühle teilgenommen und ihre 
Eindrücke in Form von Bildern umgesetzt.  

Unter diesen Bildern wird die Jury die Preisträgerinnen und Preisträger des Schaefler-
Preises ermitteln. Wer die Preise am Ende bekommt, wird sich am Sonntag, 15. März, 
um 15 Uhr im Eschauer Kana-Haus zeigen, wenn die Ergebnisse der Jury bekanntge-
geben werden. 
 

Alle kunstinteressierten Bürger sind zu dieser Veranstaltung herzlich eingeladen. 
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SpessartKraft stellt neues ILEK vor 
Einladung zur Abschlussveranstaltung am  
17. März 2026 in Eschau 
Die kommunale Allianz SpessartKraft lädt herzlich zur öffentli-
chen Abschlussveranstaltung des neuen Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzepts 
(ILEK) ein. 

Die Veranstaltung findet am Dienstag, 17. März 2026, um 19:00 Uhr in der Elsavahalle 
Eschau, Rathausstraße 11, statt. In den vergangenen Monaten wurde gemeinsam mit 
Vertreterinnen und Vertretern der Mitgliedskommunen sowie unter fachlicher Begleitung 
intensiv am neuen ILEK gearbeitet. Das Konzept bildet die strategische Grundlage für die 
interkommunale Zusammenarbeit der kommenden Jahre. Im Rahmen der Veranstaltung 
werden die zentralen Handlungsfelder, Ziele und Projekte vorgestellt. Dabei geht es unter 
anderem um die nachhaltige Entwicklung unserer Orte, die Stärkung der Lebensqualität, 
Infrastruktur, Klimaanpassung sowie die Förderung des bürgerschaftlichen Engage-
ments. Das neue ILEK zeigt auf, wie sich unsere Region gemeinsam weiterentwickeln 
kann – mit konkreten Maßnahmen und klaren Perspektiven für die Zukunft. Alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich zu informieren und ins 
Gespräch zu kommen. Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.spessartkraft.de oder unseren Social-Media Kanälen 
facebook & instagram. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Für den musikalischen Rahmen und das leibliche Wohl 
ist gesorgt – im Anschluss bleibt genügend Zeit für Gespräche und Austausch.  

Kostenloser Vortrag: Möglichkeiten der persönlichen Vorsorge 
Was passiert, wenn ich meine Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kann? Aufgrund 
von Krankheit oder Tod. Mit einer rechtzeitigen Vorsorge können Sie sicherstellen, dass 
in Ihrem Sinne gehandelt wird. In einem von der Kommunalen Allianz SpessartKraft or-
ganisierten Vortrag informiert der SkF über die Möglichkeiten der persönlichen Vorsorge. 
Thematisiert werden insbesondere die Patientenverfügung, die Vorsorgevollmacht sowie 
die Betreuungsverfügung. Darüber hinaus erhalten die Teilnehmenden Informationen zu 
Inhalt und Funktion der einzelnen Dokumente, zu den Unterschieden zwischen den Vor-
sorgeformen sowie zur Frage, warum es sinnvoll ist, sich bereits frühzeitig – ab dem 18. 
Lebensjahr – mit diesem Thema zu befassen. 
Der Vortrag findet am 24. März 2026 um 18:00 Uhr im Alten Rathaus Mönchberg, Haupt-
straße 42, statt. Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Für alle, die nicht nach Mönchberg kommen können, findet am 14. April 2026 ein weiterer 
Vortrag in Mespelbrunn statt. Nähere Informationen hierzu finden Sie unter 
www.spessartkraft.de oder unseren Social-Media Kanälen facebook & instagram. 

Kontakt: 
Kommunale Allianz „SpessartKraft“ e.V., Hauptstraße 81, 63872 Heimbuchenthal 
Lena Rosenberger, M.Sc. & Marie Schäfer 
E-Mail: spessartkraft@vgem-mespelbrunn.bayern.de, Telefon: 06092 / 942-150 
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HUNDESTEUER 
An alle Hundehalter: 
Zum 1. April wird die Hundesteuer für das Jahr 2026 zur Zahlung fällig. Die Steuer be-
trägt für den ersten Hund 30,00 € und für jeden weiteren 45,00 €. Die bisher ergangenen 
Bescheide gelten weiterhin, es werden keine neuen Bescheide erlassen. Rechtsgrundla-
ge für die Erhebung ist der jeweils zu Beginn der Hundehaltung ergangene Bescheid 
sowie Art. 3 Abs. 1 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) und die gemeindliche Hun-
desteuersatzung.  

Wenn Sie dem Markt Eschau ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, dann werden die 
jeweiligen Beträge vom angegebenen Konto abgebucht. Wir bitten alle Barzahler um 
termingerechte Zahlung, damit keine weiteren zusätzlichen Kosten wie Mahngebühren 
und Säumniszuschläge anfallen. 

Bitte geben Sie bei allen Zahlungen immer Ihre Finanzadresse (FAD) an. 

Bankverbindungen Markt Eschau:

Raiffeisenbank Elsavatal:                                                                                                                                            
IBAN: DE63 796 6554 0000 00 301 55 

Sparkasse Aschaffenburg - Miltenberg:                                                                                             
IBAN: DE40 795 500 00 0 4303 140 88 

Was jeder Hundehalter wissen sollte!

Steuerpflicht:  
Jeder Hund, der älter als 4 Monate ist, unterliegt im Rahmen der Hundesteuersatzung 
der Gemeinde Eschau der Hundesteuerpflicht und ist bei der Gemeinde anzumelden.  
Die Hundesteuer ist eine unteilbare Jahressteuer und daher stets in voller Höhe zu ent-
richten. Der Steuersatz beträgt 30,00 € für den ersten Hund und 45,00 € für jeden weite-
ren Hund. Dauert die Hundehaltung wenige als 3 Monate, entfällt die Steuerpflicht.  Zu-
zug nach Eschau während des Jahres: Wird nachgewiesen, dass für das laufende Jahr 
bereits Hundesteuer an die frühere Wohnsitzgemeinde bezahlt wurde, wird diese für das 
aktuelle Jahr angerechnet. 

Hundemarke:  
Der Markt Eschau gibt für jeden Hund bei der Anmeldung eine Hundemarke aus. Diese 
ist bis zur Abmeldung gültig und kann bei Verlust neu ausgegeben werden.  

Abmeldung: 
Den Tod eines Hundes bitten wir, uns schriftlich anzuzeigen. In der Regel geschieht dies 
durch Vorlage der tierärztlichen Bescheinigung. Bitte denken Sie auch daran, bei Weg-
zug aus unserer Gemeinde Ihren Hund bei uns abzumelden. Die Abmeldung beim Ein-
wohnermeldeamt bewirkt nicht automatisch die Abmeldung von der Hundesteuer.  

Kampfhunde und große Hunderassen mit gest. Aggressivität: 
Bei Kampfhunderassen oder auch Kreuzungen aus gelisteten Hunderassen sind weitere 
Vorschriften aus der Hundehaltungsverordnung zu beachten. Eine Meldung an das Ord-
nungsamt ist zwingend erforderlich. 
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Wir dürfen Sie darauf aufmerksam machen, dass Hunde gemäß der gemeindlichen 
Satzung anzumelden sind. Die Nichtanmeldung erfüllt den Tatbestand einer Ord-
nungswidrigkeit und kann mit einem Bußgeld geahndet werden.  

Der genaue Wortlaut der aktuellen Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer in der 
Gemeinde Eschau ist nachzulesen auf unserer Homepage www.eschau.de – Rathaus – 
Satzungen und Verordnungen. 

Ihre Fragen, sowie alle An- und Abmeldungen erledigt gerne für Sie: 
Frau Veronika Weiß, Zimmer EG – Steuern und Abgaben, Tel.: 09374/ /9735-134,         
E-Mail: veronika.weiss@eschau.de.  

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe Nr. 6 des Amtsblatts: 

Mittwoch, 18.03.2026, 09.00 Uhr 
Erscheinungstermin: Mittwoch, 25.03.2026 

Anzeigen und Nachrichten für das Amtsblatt können per E-Mail an 
amtsblatt@eschau.de übersandt werden. 

Nachrichten für den Textteil bitte als Worddokument. 
 Dies gilt nicht für Anzeigen! Diese bitte als PDF-Dokument schicken. 

 Anzeigen und Nachrichten, die (ohne vorherige Information der Marktverwaltung) direkt 
an die Druckerei übersandt werden, können nicht veröffentlicht werden. 

Reisepässe und Personalausweise 
Alle bis zum 13.02.2026 beantragten Personalausweise und alle bis zum 06.02.2026                                                  
beantragten Reisepässe liegen in der Marktverwaltung, Zimmer-Nr. 1, zur Abholung     
bereit. Es wird darauf hingewiesen, dass bei der Abholung, soweit noch nicht erfolgt, die 
alten Ausweispapiere zurückzugeben sind.  

Fundsachen 
In der Marktkasse Eschau wurden abgegeben: 
1 Kopfhörer 
1 Cityroller Hudora und 
diverse Jacken nach den Faschingssitzungen 
Die Besitzer werden gebeten, sich bei der Marktkasse, Tel. 09374/9735-133, 
Frau Elisabeth Stapf, zu melden. 
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Grüngutannahme - A C H T U N G Winterzeit 
(letzter Sonntag im Oktober – letzter Sonntag im März)  
Mittwoch: 13.00 Uhr – 16.00 Uhr (3 Stunden)  
Samstag: 13.00 Uhr – 16.00 Uhr (3 Stunden) 

Notarsprechtag 
Die nächsten Sprechtage des Notariats Klingenberg a. Main finden statt: 

 Donnerstag, 16.04.2026 und Donnerstag, 07.05.2026 
 jeweils von 15 Uhr bis 17 Uhr bzw. 18 Uhr 
 in der Elsavahalle Eschau 

Zur Koordination und um Wartezeiten zu vermeiden, wird um eine telefonische Termin-
vereinbarung gebeten unter Telefon 09372 / 13990. 

Beratungsangebot der Deutschen Rentenversicherung  
Die Deutsche Rentenversicherung berät Sie kostenfrei bei Fragen zur Kontenklärung, 
Rehabilitation, Rente sowie zur Altersvorsorge. Die Beratungen erfolgen vorwiegend 
telefonisch unter 06021/35200. Umfangreichere Anliegen werden im Rahmen einer  
Präsenzberatung vor Ort in Ihrer Auskunfts- und Beratungsstelle Aschaffenburg oder 
über eine Videoberatung geklärt. 

Einen Videoberatungstermin können Sie direkt unter 0921 607-2111 vereinbaren. Zusätz-
lich bietet die Rentenversicherung in Miltenberg Sprechtage an. Für eine Beratung ist 
zwingend eine Terminvereinbarung unter 09371/501- 0 (Bürgerservice Landratsamt Mil-
tenberg) erforderlich. 

Rentenanträge können nicht aufgenommen werden. Bitte halten Sie bei jeglicher Kon-
taktaufnahme Ihre Versicherungsnummer bereit. Zum Beratungstermin auf dem Sprech-
tag in Miltenberg bringen Sie bitte einen gültigen Personalausweis/Reisepass, die letzte 
Rentenauskunft sowie ggfls. zugrundeliegenden Schriftverkehr mit. Bei Auskunft für ei-
nen Dritten wird eine Vollmacht benötigt. 

PPEERRSSOONNEENNSSTTAANNDDSSMMEELLDDUUNNGGEENN 

Hinweis: Aus Datenschutzgründen kann eine standesamtliche Veröffentlichung nur er-
folgen, wenn die Beteiligten/Angehörigen gegenüber dem Markt Eschau ihre schriftliche 
Zustimmung erteilen! Wenden Sie sich in diesen Fällen bitte an das Bürgerbüro (Telefon: 
09374/9735-116 oder -117; E-Mail: rathaus@eschau.de). 

Polizei: 110  –  Feuerwehr und Rettungsdienst: 112 
Gehörlosennotruf-Fax: 112 
NOTRUF 112 - Brauchen Sie Hilfe? Ab 01.06.2015 sind akute medizinische Notfälle 
ausschließlich über die Notrufnummer 112 bei der Integrierten Leitstelle Bayerischer 
Untermain zu melden. 
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Zahnärzte 
Die Termine des zahnärztlichen Notfalldienstes entnehmen Sie bitte der Tagespresse 
oder unter www.kzvb.de und www.zbv-uvr.de. 

VVEERREEIINNSSNNAACCHHRRIICCHHTTEENN

Neuigkeiten aus der Bücherei: 
Unsere grünen Taschen sind unsere Markenzeichen für die Buchausleihen in den drei 
Kindertagesstätten. Leider verschwinden sie immer wieder. Wer nach der 
Kindergartenzeit noch Taschen zu Hause findet, kann sie bitte in der Bücherei oder in 
einem Kindergarten abgeben! Vielen Dank! 

Unsere Büchereiöffnungszeiten im Kanahaus:
Dienstag:      16:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag:  17:00 – 18:00 Uhr 
3. Donnerstag im Monat: 17:00 – 19:00 Uhr 
Freitag:         16:00 – 17:00 Uhr 
(In den Schulferien geschlossen) 

Unsere Kontaktdaten:
Telefon in der Bücherei: 09374 9791811, WhatsApp / Mobiltelefon:  0151 5941 8288 
www.bibkat.de/buechereieschau ,  buecherei@eschau-evangelisch.de

Herzlich willkommen in der Bücherei!  
Ute Obst-Freudenberger und das Büchereiteam 

Altkleidersammlung der Kolpingsfamilie am Samstag, 28.03.2026 
Die Kolpingsfamilie sammelt in allen Ortsteilen Altkleider, tragfähige Schuhe (paarweise 
gebündelt), Taschen, Gürtel, Federbetten, Wolldecken und Gardinen. Bitte gut sichtbar 
bis 9.00 Uhr an die Gehsteige legen. Plastiksäcke werden in Sommerau und Hobbach in 
den Kirchen, in der Sparkasse, in der Raiffeisenbank und in der Apotheke in Eschau 
ausgelegt. Es können aber auch eigene Tüten und Säcke verwendet werden. Herzlichen 
Dank. Der Erlös kommt, wie immer, sozialen Zwecken zugute. 

Jahreshauptversammlung der Liedertafel 1844 Eschau
Am Donnerstag, den 26.03.2026 findet um 20 Uhr in der Elsavahalle in Eschau unsere 
diesjährige Jahreshauptversammlung statt. 

Tagesordnung:
Begrüßung durch die 1. Vorsitzende, Totengedenken, Bericht der Schriftführerin, 
Kassenbericht, Entlastung, Bericht der Chorleiterin, Wünsche und Anträge 

Hierzu sind alle Mitglieder und Interessenten herzlich eingeladen!  

Die Vorstandschaft der Liedertafel 1844 Eschau 
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Jahreshauptversammlung der Hobbacher Wählergemeinschaft 
(HWG) 
Die für den 13. März geplante Jahreshauptversammlung der HWG wird aufgrund des 
Brandes im Spessarter Hof (Veranstaltungsort) auf einen späteren Zeitpunkt verschoben, 
Der neue Termin wird den Bürgerinnen und Bürgern noch bekannt gegeben. 

Otto Ackermann 
1. Vorsitzender HWG 

Wanderverein „Elsava 1967“ Sommerau 
Einladung zur Planwanderung „Wo der Wolf am Kirchpfad heult“. 
Sonntag, 15. März 2026. Treffpunkt 13:30 Uhr mit Autos am Gemeinschaftshaus Som-
merau. Wir fahren in Fahrgemeinschaften nach Hobbach zum Parkplatz an der Kirche. 
Von dort wandern wir auf dem europ. Kulturweg über Oberaulenbach zur Wolfsgrube und 
weiter am Schullandheim vorbei zurück zum Ausgangspunkt. Die Schlusseinkehr ist zirka 
16 Uhr im Gasthaus zum Löwen in Eschau. Die Wanderstrecke beträgt rund 8 km. Wan-
derführer ist Robert Englert Tel. 2134. 

Gastwanderer sind wie immer herzlich willkommen! 

TSV Eintracht Eschau – Fußball Kreisklasse – Spiele  
 

An folgenden Tagen spielt der TSV Eintracht Eschau – Kreisklasse 

Sonntag, 15.03.2026/ 15:00 Uhr: 
TSV Eintracht Eschau  -:- FC Kickers Kirchzell 
Sportgelände Kirchzell, Platz 1 | Siegfriedstr. 1 | 63931 Kirchzell 

Mittwoch, 18.03.2026/ 18:30 Uhr: 
(SG1) SV Frankonia Mechenhard  -:- TSV Eintracht Eschau  
Sportgelände Mechenhard, Platz 1 | Am Sportplatz 3 | 63906 Erlenbach a. Main  

Sonntag, 22.03.2026/ 15:00 Uhr: 
TSV Eintracht Eschau  -:- SG Eichelsbach-Sommerau 
Sportgelände Eschau, Platz 1 | Elsavastr. 43 | 63863 Eschau  

Schützenverein Elsava 1908 e.V. Eschau 
Termine 
Mittwoch, 11.03.2026  19-21Uhr Bogentraining in der Schulturnhalle 
Freitag, 13.03.2026   18:30 -19:30 Uhr Luftgewehr und Luftpistole Schützenhaus 
              19:30- 21 Uhr Sportpistolentraining Schützenhaus 
Mittwoch, 18.03.2026  19-21 Uhr Bogentraining in der Schulturnhalle 
Freitag, 20.03.2026   18:30 -19:30 Uhr Luftgewehr und Luftpistole Schützenhaus 
              19:30- 21 Uhr Sportpistolentraining Schützenhaus 
Mittwoch, 25.03.2026  19-21Uhr Bogentraining in der Schulturnhalle 
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Liebe Bogenschützen, wir starten ab dem 1. April wieder in die Outdoor-Saison. Ab dann 
ist wieder Mittwoch von 18-20 Uhr Training auf der Bogenwiese oberhalb vom Schützen-
haus. Schnuppertraining mit Lichtgewehr, Luftgewehr und -Pistole, KK-Gewehr und -
Pistole und Bogen sind nach Terminabsprache jederzeit möglich. Ansprechpartner findet 
Ihr auf unserer Homepage: www.schuetzen-eschau.de 

Gauschützentag in Eschau: Am Sonntag, 15.03.2026 richten wir den diesjährigen Gau-
schützentag in der Elsavahalle aus. Um 09:30 Uhr beginnt der Gottesdienst in der Kirche 
in Eschau. Anschließend laufen wir mit dem Festzug der Fahnenabordnungen und 
Schützenkönige in die Elsavahalle. Der Gauschützentag selbst beginnt um 11:00 Uhr. 
Treffpunkt spätestens 10:00 Uhr vor der Kirche in Eschau. Alle Details findet ihr unter 
https://www.gau-maintal.de

Save-The-Date: Die Ortsmeisterschaft findet dieses Jahr am Freitag, 24.04.2026 und am 
Mittwoch, 29.04.2026 statt. Also, ihr lieben Eschauer und Sommerauer und alle anderen 
natürlich auch, trommelt eure Vereinskammeraden, eure Nachbarn oder euren Freun-
deskreis zusammen und verbringt eine gute Zeit im Schützenhaus. 

Ankündigung zur ordentlichen Mitgliederversammlung des TuSpo 
Sommerau 1919 e.V. 
Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
ein. Die Versammlung findet am 21. März 2026 um 20:00 Uhr im Vereinsheim statt. 

Tagesordnung 1. Begrüßung, 2. Totengedenken, 3. Protokoll der letzten Mitgliederver-
sammlung, 4. Kassenberichte, 5. Bericht der Kassenrevisoren, 6. Berichte aus dem 
sportlichen Bereich, 7. Bericht der Vorsitzenden mit Entlastung der Vorstandschaft, 8. 
Neuwahlen, 9. Wünsche, Anträge, Diskussion 

Besonderheiten Alle Inhalte der Versammlung werden anschaulich über eine Bildschirm-
Präsentation gezeigt. So erhalten alle Mitglieder einen klaren Überblick über Zahlen, 
Berichte und Entscheidungen. -Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Es gibt Speisen und 
Getränke, damit niemand während der Veranstaltung hungrig oder durstig bleiben muss. 
-Als Dankeschön für Ihre Teilnahme erhalten alle Anwesenden eine kleine Aufmerksam-
keit. 

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und eine konstruktive, sachliche Diskussion. 
Ihre Stimme zählt – gemeinsam gestalten wir die Zukunft unseres Vereins. Falls Sie 
Anträge oder Themen für die Tagesordnung wünschen, reichen Sie diese bitte rechtzeitig 
ein. 

Mit sportlichen Grüßen, 
Die Vorstandschaft 

Freiwillige Feuerwehr Sommerau 
Übungen im Monat März 

Gruppe    11. März   um 19:30 Uhr 
        18. März   um 19:30 Uhr 
        25. März   um 19:00 Uhr (Technischer Dienst) 
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Veranstaltungen Roland-Eller-Umweltzentrum im Schullandheim 
Hobbach 
Ostereier färben  

Termin: Donnerstag, 26.03.2026, 18:30 - 20:00 Uhr

Zielgruppe: Erwachsene, Familien, Kinder 

Ort: Umweltzentrum, Schullandheim Hobbach, Bayernstraße 2-4, 63863 Hobbach-
Eschau, Kosten: Kostenlos, Infos & Anmeldung: umweltzentrum@schullandheim-
hobbach.de oder 09374 9711 15, Mit natürlich hergestellten Farben geben wir den Os-
tereiern den schönsten Anstrich und sorgen für bunte Farbtupfer im Osternest.  

Also kommt vorbei und lasst uns gemeinsam kreativ werden. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich. 

Agentur für Arbeit Aschaffenburg 
Terminübersicht März  

Dienstag, 17. März, 14-16 Uhr 
 Bewerbungshilfe im BiZ für Menschen mit geringen Deutschkenntnissen 

Mittwoch, 18. März, 16-17:30 Uhr 
Onlinevortrag – Gesund bleiben in komplexen Zeiten (BCA) 

Montag, 30. März, 10-13 Uhr 
Bewerbungsseminar für Schülerinnen und Schüler 

Offene Sprechstunden im März 

Donnerstag, 5. März, 14-16 Uhr 
Berufsberatung im Erwerbsleben - Berufliche Veränderungen wagen 

Montag, 9. März, 14-16 Uhr 
Beruflicher Erfolg für Menschen mit Betreuungsaufgaben und für Migrantinnen 

EngelbergGespräch  
VERTRAUEN - in unruhigen Zeiten  
am Samstag, 21. März ab 18:30 Uhr in der Klosterschänke Engelberg  
Der Talk zu einer aktuellen Frage mit  
• Prof. Dr. Georg Rainer Hofmann (TH Aschaffenburg)  
• Martin Schwarzkopf (Main-Echo)  
• Rebecca Lang (Leidersbach)  
und Herr Lui (Clown & Feuerfakir)  
Kostenfrei und ohne Anmeldung für alle Bürgerinnen und Bürger. Information unter:  
www.sozialundgerecht.com  
Eine Kooperationsveranstaltung der KAB mit Caritas, Kolping, Martinusforum 
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Fachschule für Umweltschutztechnik und regenerative Energien 
Miltenberg 
Machen Sie mehr aus Ihrem Beruf und werden Sie Teil der Lösung für eine nachhaltigere 
Zukunft! Ab dem 14. September 2026 startet die neue „Fachschule für Umweltschutz-
technik und regenerative Energien“ am Schulstandort Miltenberg. Sie verfügen über eine 
abgeschlossene Berufsausbildung im technischen Bereich sowie über mindestens ein 
Jahr Berufserfahrung? Dann ist diese Weiterbildung Ihr nächster Karriereschritt! In zwei 
Jahren Vollzeit qualifizieren Sie sich zum/zur „Staatlich geprü. Techniker/-in für Umwelt-
schutztechnik/Bachelor Professional in Technik (DQR-Niveau 6)“.  

Gestalten Sie aktiv eine nachhaltige Zukunft und übernehmen Sie Verantwortung in 
einer der wichtigsten Branchen unserer Zeit! 

Neben dem Abschluss als Umweltschutztechniker/-in besteht die Möglichkeit, die Fach-
hochschulreife und die Ausbildereignung zu erwerben. Dies eröffnet nicht nur den Weg in 
attraktive Führungspositionen und spezialisierte Beratungsfunktionen, sondern auch den 
Zugang zu einem anschließenden Studium. Diese Weiterbildungsmaßnahme ist gebüh-
renfrei. Zur finanziellen Entlastung kann Aufstiegs-BAföG beantragt werden und es be-
steht die Möglichkeit, den Meisterbonus zu erhalten.  Machen Sie sich selbst ein Bild und 
besuchen Sie unsere Informationsveranstaltung am Donnerstag, den 26.03.2026 ab 
17:30 Uhr in der Aula der Berufsschule Miltenberg, Gartenstraße 21, 63897 Miltenberg. 
Weitere Informationen und den Link zur Anmeldung zur Fachschule finden Sie auf unse-
rer Website: www.bs-mil-obb.de

Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V. 
Noch Plätze Frei! Tagesbetreuung und Sprachreise in den Oster-
ferien  
Das Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V. veranstaltet in den Osterferien vom 
07. bis 11.04.2026 in Schonungen die Tagesbetreuung „Auf die Bücher…fertig, los!“ für 6 
bis 10-jährige. Bei der viertägigen Tagesbetreuung dreht sich alles um spannende Ge-
schichten, mutige Held*innen und fantasievolle Welten. Das Highlight ist eine große Le-
senacht als Abschluss. Die Betreuungszeit ist von Dienstag bis Freitag jeweils  von 08.00 
bis 16.00 Uhr, die Lesenacht startet am Freitag im Anschluss an die Tagesbetreuung und 
endet am Samstag um 10.00 Uhr. Weitere Infos und Anmeldung unter www.awo-jw.de  

Für Schüler*innen im Alter von 13 bis 16 Jahren gibt es in den Osterferien vom 26.03. bis 
08.04.2026 die Sprachreise nach Wimborne, England. Die Unterkunft bei ausgesuchten 
englischen Gastfamilien, 20 Stunden Unterricht bei einheimischen Lehrkräften und 2 
Tage London zum Abschluss garantieren ein intensives Erlernen und Erleben der Engli-
schen Sprache und Lebenskultur. Weitere Infos und Anmeldung unter www.awo-jw.de  

Die Kinder und Jugendlichen können auf unseren Freizeiten nicht nur eine tolle Zeit mit 
Gleichaltrigen erleben, sondern haben ebenfalls in hohem Maße die Möglichkeit das 
Programm selbst mitzugestalten. Darüber hinaus garantiert ein pädagogisch geschultes 
Betreuungsteam eine qualifizierte Begleitung.  
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Gastschülerprogramm – Jugendliche aus Mexiko und Brasilien  
(14 – 16 Jahre alt) suchen Gastfamilien! 
Lernen Sie andere Kulturen ganz persönlich kennen – durch die Aufnahme eines Gast-
schülers. Die DJO – Deutsche Jugend in Europa sucht herzliche Familien, die einen 
Jugendlichen als „Kind auf Zeit“ aufnehmen und den interkulturellen Austausch im Alltag 
erleben möchten. Dringend gesucht: 
-Gastfamilien für fünf Schüler aus Mexiko (Guadalajara): 29.03. – 15.06.2026 

Weitere Programme im Sommer: 
-Brasilien (Porto Alegre): 21.06. – 21.07.2026, Brasilien (Ivoti): 21.06. – 11.07.2026 
Die Schüler besuchen während ihres Aufenthalts eine Schule am Wohnort der Gast-
familie und lernen Deutsch als Fremdsprache. Ein Vorbereitungsseminar bereitet sie auf 
das Leben in Deutschland vor und schafft eine gute Basis für eine bereichernde  
gemeinsame Zeit. Ein Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO – Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart, Tel. 0711-6586533; E-Mail: 
gsp@djobw.de; www.gastschuelerprogramm.de 

Bayerischer Bauernverband informiert: 
Wege aus dem Stress 

Stress ist im Alltag häufig allgegenwärtig. Doch oft können wir die Belastungen bereits 
durch kleine Maßnahmen verringern gemäß dem Motto "die Wichtigkeit der mentalen 
Gesundheit für den Körper - einfache Entspannungsformen lernen und mit positiver Geis-
teshaltung das Leben verbessern". In der Veranstaltung erläutert Ihnen die Referentin die 
Zusammenhänge von Körper und Geist, was sich bereits bei leichtem Stress oder Ärger 
verändert und wie wichtig es ist, für sich selbst Methoden zur Entspannung zu finden. In 
einem großen Praxisteil stellt sie Ihnen einfache Entspannungsformen für den Alltag mit 
Hilfe zur Selbsthilfe vor.  
Termin: 17.03.2026 von 18.00 - 20.00 Uhr  
Wo: Lindenhof, Niedernberg, Referentin: Kerstin Seifert, Niedernberg  
Anmeld. bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, Tel. 0175-5249716 unbedingt erforderlich.

Eselwanderung 

Vor Beginn der Wanderung erfahren Sie in einem Vortrag Wissenswertes über den 
„Esel“. Anschließend gibt Ihnen die Referentin bei der Wanderung Einblick über die Her-
kunft und Wesen der Tiere. Der Umgang mit Eseln wird meist als eine ganz besondere 
Begegnung wahrgenommen. Die sensibel reagierenden, gutmütigen Tiere verfügen über 
ein feines Gespür. Sie erfahren auf der Wanderung Wissenswertes über die Haltung, 
Fütterung und Pflege von Eseln. 

Termin: 21.03.2026 von 10.00 - 13.00 Uhr  
Wo: Treffpunkt 63863 Eschau, Ecke Gartenstr./ Mönchberger Weg,  
Referentin: Monika Bodirsky, Erlebnisbäuerin  
Anmeld. bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, Tel. 0175-5249716 unbedingt erforderlich. 
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Das Landratsamt informiert:  
Kurs für Eltern: „Kess-erziehen: Mehr Freude. Weniger Stress.“ 

„Kess-erziehen: Mehr Freude. Weniger Stress.“ lautet der Titel eines Kurses für Eltern, 
die Kinder im Alter von drei bis elf Jahren haben. An fünf Abenden, beginnend am Mon-
tag, 13. April, von 19.30 bis 21.45 Uhr im Bürgerhaus Obernburg (B-OBB), können Eltern 
mit Hilfe von Impulsen, Übungen und im Erfahrungsaustausch mit anderen Eltern ihre 
Fertigkeiten und Kompetenzen in der Erziehung vertiefen und erweitern. Referentin ist 
Caroline Faltus.  

Die Themen der fünf Kursabende: 
• Das Kind sehen – soziale Grundbedürfnisse achten 
• Verhaltensweisen verstehen – angemessen reagieren 
• Kinder ermutigen – die Folgen des eigenen Handelns zumuten 
• Konflikte entschärfen – Probleme lösen 
• Selbstständigkeit fördern – Kooperation entwickeln 

Die Kurse finden jeweils montags am 13. April, 20. April, 27. April, 11. Mai und 18. Mai 
statt, jeweils von 19.30 bis 21.45 Uhr. Pro Person fallen 40 Euro Kursgebühr an, für Paa-
re 50 Euro (einschließlich Elternhandbuch). Für das Kursangebot können Wertgutscheine 
des Landkreises Miltenberg für die Teilnahme an Elternkursen eingesetzt werden (ein 
Gutschein pro Teilnehmerin / Teilnehmer). Anmeldungen sind bis Donnerstag, 26. März, 
per E-Mail an familienstuetzpunkt@stadt-erlenbach.de möglich. 

Elternvortrag: „Geschwister als Team: Weniger Streit, mehr Verbin-
dung“ 
„Geschwister als Team: Weniger Streit, mehr Verbindung“: So lautet der Titel eines kos-
tenfreien Vortrags für Eltern mit Kindern im Alter von zwei bis fünf Jahren am Mittwoch, 
15. April, von 19 bis 20:30 Uhr in der Obernburger Dienststelle des Landratsamtes.  
Ein Geschwisterkind ist für alle Familienmitglieder eine große Veränderung. Wie kann 
man das Kind gut darauf vorbereiten? Wie begleitet man Geschwisterkonflikte liebevoll 
und stärkt die Bindung? Wie kann man Streit ums Spielzeug reduzieren? Alle diese Fra-
gen werden im Vortrag beantwortet. Im Workshop erhalten Eltern von Referentin Annabel 
Annemüller (Logopädin und Elternberaterin in den Bereichen bedürfnisorientierte Erzie-
hung und gewaltfreie Kommunikation) wertvolle Impulse, um Kinder auf dem Weg zu 
einem starken Team zu begleiten. Neben fundiertem Wissen gibt es Raum für individuel-
le Fragen und Herausforderungen, auch gewinnen die Teilnehmenden neue Perspekti-
ven für den Familienalltag. Anmeldungen werden bis Montag, 13. April, unter 
https://KoKi-Mil.ticketmachine.de/de  erbeten. 

Erste Hilfe Kurse des Roten Kreuzes im März 
Richtig helfen können ist ein gutes Gefühl, deshalb ist es gut seine Erste Hilfe-Kenntnisse 
auf dem Laufenden zu halten oder neu zu erlernen. Der BRK Kreisverband Miltenberg-
Obernburg bietet regelmäßig Erste Hilfe Kurse an. Im März 2026 werden zu folgenden 
Terminen Erste Hilfe Kurse angeboten: 
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Im ServiceCenter Miltenberg, (Burgweg 22, ehem. Krankenhaus): Samstag, 14.03.2026 

Im ServiceZentrum Obernburg, (Römerstraße 93): 
Mittwoch, 18.03.2026, Samstag, 21.03.2026, Mittwoch, 25.03.2026 

Alle Kurse (mit insgesamt neun Unterrichtseinheiten) finden von 8:00 - 16:00 Uhr statt. 
Der Preis beträgt 75 Euro. Weitere Termine und Anmeldung sind auf der Seiten des BRK 
Kreisverbandes zu finden (auf brk-mil.de unter „Ich brauche das Rote Kreuz“. Am besten 
gleich anmelden, die Plätze sind begrenzt. Für Fragen gibt es eine eigene Email-
Adresse: ausbildung.mil@brk.de

BRK-Vortragsabend: Glücklich in diesen Tagen? 
Ganz im Zeichen des Glücklichseins und des Wohlbefindens steht der nächste Vortrag-
abend im Rahmen der BRK-Vortragsreihe „Alltag, Pflege, Älter werden.“  

Das Bayerische Rote Kreuz lädt am Dienstag, 31. März 2026, von 18:00 bis ca. 19:30 
Uhr zu diesem kostenlosen Vortragsabend ein. 

Als Expertin für positive Psychologie stellt Referentin Melanie Klisch in ihrem Vortrag 
hilfreiche Strategien aus der positiven Psychologie für mehr Glück und Wohlbefinden im 
Leben vor. Lassen Sie sich an diesem Abend dazu inspirieren, glücklich zu sein. Die 
Veranstaltung findet im Veranstaltungsraum des BRK-ServiceCenters, Burgweg 22 in 
Miltenberg (ehemaliges Krankenhaus) statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung wird erbeten per E-Mail an veranstal-
tung.mil@brk.de oder telefonisch unter 09371 668008-0. 

Verkehrswacht Obernburg 
Pedelec-Training 2026 (50+), Jugendverkehrsschule Obernburg | 
28.03. | 18.04. | 09.05. | 22.05.2026 jeweils von 10:00–12:00 Uhr  
Alltagstipps & praktische Übungen, Mehr Sicherheit im Straßenverkehr, Helm bitte mit-
bringen und tragen! pp-ufr.obernburg.pi@polizei.bayern.de
(Betreff: Senioren-Pedelec-Training) TEL: 06022 629-118 

„Könner durch Erfahrung“, Parkplatz Ludwig-Ritter-Halle, Mömlingen 
09.05.2026 | 08:30–13:30 Uhr, 09.05.2026 | 11–16 Uhr, 16.05.2026 | 08:30–13:30 Uhr 
Für Führerscheinneulinge & alle ab 18 Jahren (Klasse B). Bitte benutzen Sie das Anmel-
detool direkt auf Sicherheitstraining24.de und suchen Sie nach dem jeweiligen Veranstal-
tungsort oder schreiben uns eine Email:koennerdurcherfahrung@gmx.de 

Verkehrssicherheitstag am 06.06.2026 für Vorschüler & Schüler im LK Miltenberg,  
Start: 08:30 Uhr, Johannes-Obernburger-Grund- und Mittelschule, Obernburg 
4 Durchgänge (08:30–14:15 Uhr), Anmeldung mit Terminwahl – Erwachsene & Kinder 
bitte getrennt anmelden. Bitte benutzen Sie das Anmeldetool direkt auf Sicherheitstrai-
ning24.de und suchen Sie nach dem jeweiligen Veranstaltungsort. Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme! 

Weitere Informationen finden Sie unter http://www.verkehrswacht-obernburg.de

19Amts- und Mitteilungsblatt Eschau Nr. 05 vom 11.03.2026 – Seite 19



20

Anlauf- und Beratungsstellen für Menschen mit (drohender) 
Beeinträchtigung  
EUTB Miltenberg  
Unabhängige Beratungsstelle für Menschen mit (drohender) Beeinträchtigung Luitpold-
straße 1, 63897 Miltenberg, Telefon: 09371-9493487, E-Mail: eutb@awo-
unterfranken.de, www.teilhabeberatung.de . Die Ergänzende unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB®) unterstützt in allen Fragen zur Rehabilitation und Teilhabe Menschen mit 
(drohender) Beeinträchtigung oder Angehörige auf Augenhöhe unverbindlich und kosten-
frei. 

Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg e.V., Offene Hilfen 
Marienstraße 21, 63820 Elsenfeld, Telefon: 06022 26402-14, E-Mail: offene-hilfen@ 
lebenshilfe-miltenberg.de, www.lebenshilfe-miltenberg.de . 
Die Offenen Hilfen organisieren Freizeitangebote für Menschen mit Behinderungen in 
allen Altersgruppen. Es gibt Sportgruppen, Tagesausflüge und Urlaubsreisen. Im Bera-
tungsdienst können Menschen mit Behinderungen zu sozialrechtlichen Themen beraten 
werden. 

Inklusionsberatungsstelle Schule 
Sprechstunde: Donnerstag 9 bis 12 Uhr, Telefon: 09371 501-567 oder 0152 24846922, 
E-Mail: inklusion@lra-mil.de, www.schulamt-miltenberg.de . Eltern, Schüler:innen, Erzie-
hungsberechtigte, Lehrpersonal und weitere Personen erhalten hier ein ergänzendes 
unabhängiges Angebot zu anderen Beratungs- und Fördereinrichtungen über optimale 
Lern- und Entwicklungsmöglichkeiten unterschiedlicher Förderbedarfe, über Inklusion an 
Schulen, schulische Fördermöglichkeiten, Einschulung und relevante rechtliche Aspekte. 

Bezirk Unterfranken 
Zu festen Terminen berät im Landratsamt Miltenberg ein Mitarbeiter des Bezirks beson-
ders im Hinblick auf Eingliederungshilfen und Kostenübernahmen von Hilfsmitteln kosten-
frei. Mehr Informationen, Anmeldung und die Termine:  
www.bezirk-unterfranken.de/soziales/sozialleistungen1/beratungsangebote . 

Kommunale Behindertenbeauftragte des Landkreises Miltenberg 
Ansprechpartnerin für alle Anliegen für Menschen mit (drohender) Beeinträchtigung wie 
etwa Barrieren im Straßenverkehr, Ortsbegehungen, Stellungnahmen, inklusive Projekte: 
Landratsamt Miltenberg, Brückenstr. 2, 63897 Miltenberg, Telefon: 09371 501-551          
E-Mail: Nadja.Schillikowski@lra-mil.de, www.landkreis-miltenberg.de . 

Kath. Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen  
des Sozialdienst kath. Frauen e.V. Aschaffenburg: 
Beratungstag für ehrenamtliche Betreuer:innen und Bevollmächtigte 

Alzenau Der Betreuungsverein vom SkF e.V. Aschaffenburg bietet am Montag, 
23.03.2026 von 10:00-15:00 Uhr im Rathaus Alzenau einen Beratungstag für Personen 
an, die eine ehrenamtliche rechtliche Betreuung führen oder eine Vorsorgevollmacht 
ausführen. Auch beantworten wir Fragen zur Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung 
oder Betreuungsverfügung. Es können individuelle Fragen geklärt werden. Wir führen 
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keine Rechtsberatung durch. Bitte melden Sie sich vorab an. Es besteht neben einem 
Termin in Aschaffenburg oder nach Rücksprache in Alzenau oder Miltenberg auch die 
Möglichkeit einer Telefonberatung. Gerne kann auch ein Alternativtermin vereinbart wer-
den. Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen e.V. Aschaffenburg, Erbsengasse 9, Aschaf-
fenburg. Tel. 06021/27806 oder betreuung@skf-aschaffenburg.de 

Einführungsmodul 1 für ehrenamtliche Beteuer:innen

Der Betreuungsverein des SkF e.V. Aschaffenburg hat in der Region Aschaffenburg 
Stadt und Landkreis, sowie Stadt und Landkreis Miltenberg die Aufgabe, ehrenamtliche 
rechtliche Betreuer:innen auszubilden, zu beraten und zu begleiten. Hierzu gibt es neben 
anderen Veranstaltungen und der Möglichkeit, sich bei Fragen jederzeit an uns zu wen-
den, zwei Einführungsmodule für neue ehrenamtliche rechtliche Betreuer:innen, um Sie 
auf diese verantwortungsvolle Tätigkeit vorzubereiten. Am 23.03.2026 findet das Modul 1 
von 18.00 Uhr – 20.00 Uhr statt. Frau Sabine Schmatolla, fachliche Leitung des Betreu-
ungsvereins informiert Sie über Grundzüge und Inhalte des Betreuungsrechts und bietet 
Raum für fachliche Fragen. Gerne können auch Personen teilnehmen, die bereits längere 
Zeit eine ehrenamtliche rechtliche Betreuung führen oder eine Vorsorgevollmacht ausü-
ben. Die Module können unabhängig voneinander wahrgenommen werden.  
Bitte melden Sie Sich bis zum 19.03.2026 bei uns an. Die Veranstaltung ist für Sie kos-
tenfrei. Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen e.V. Aschaffenburg, Erbsengasse 9, 
Aschaffenburg. Tel. 06021/27806 

Themenabend „Kindliche Trauer hat viele Gesichter! Hinsehen, er-
kennen, verstehen und einfühlsam begleiten.“ 
Kinder trauern anders als Erwachsene. Kindliche Trauer ist oft schwer zu erkennen und 
nachzuvollziehen. Auch vermeintlich „kleine“ Verlustsituationen können tief erschüttern. 
An diesem Themenabend erfahren Sie, wie Sie als Bezugsperson kindliche Trauerzei-
chen wahrnehmen, verstehen und diesen sensibel begegnen können. Zudem werden    
u. a.  Bücher der Stadtbücherei Miltenberg für Kinder, Jugendliche und Erwachsene aus- 
und vorgestellt, die nicht nur in akuten Trauersituationen, sondern vor allem auch zur 
Vorbereitung auf Verluste wertvolle Begleiter sind. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Donnerstag, 26. März 2026, 19 bis ca. 21 Uhr 
Ort: Familienzentrum, Mainstr. 19a (Klostergarten), 63897 Miltenberg 
Referentinnen: Birgit Sarembe, Diplom-Sozialpädagogin (FH), Spieltherapeutin (IHP) und 
Andrea Rudolf, Leiterin der Stadtbücherei Miltenberg  
Anmeldung: familienstuetzpunkt@caritas-mil.de, oder einfach spontan vorbeikommen 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt 
O N L I N E – K U R S E Kinderernährung 

Das beste Essen für Kleinkinder 
Di., 31.03.2026      |      09:30 – 11:00 Uhr 

Von der Milch zum Brei 
Mi, 01.04.2026      |      09:00 – 10:30 Uhr 
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Trauercafé – Wenn der Mensch den Menschen braucht 

Der Ökumenische Hospizverein lädt Hinterbliebene herzlich zum Trauercafé ein – einem 
Ort, an dem Trauer Raum bekommt und Austausch in geschützter Atmosphäre möglich 
ist. Das Angebot richtet sich an Menschen, die Unterstützung suchen, ihre Gefühle teilen 
möchten oder einfach nicht allein sein wollen. Der Rückhalt innerhalb der Gruppe kann 
für Trauernde eine wertvolle Stütze sein. Die Erfahrung, dass es richtig und wichtig ist, 
Gefühle zuzulassen, kann den Trauerprozess erleichtern. Das Trauercafé findet regel-
mäßig statt: Jeden dritten Samstag im Monat, 15.00–17.00 Uhr, in den Räumen des 
Ökumenischen Hospizvereins Obernburg, Römerstraße 51. Jeden zweiten Samstag 
im Monat, 15.00–17.00 Uhr, in den Räumen der katholischen Bücherei Weilbach, 
Hauptstraße 63. Eine Teilnahme ist ohne Voranmeldung möglich. Für Rückfragen steht 
der Hospizverein telefonisch unter 06022 7093084 zur Verfügung. 

Sporttest-Challenge der Polizei Aschaffenburg 
Liebe Sportsfreunde! 
Das Team der Einstellungsberatung veranstaltet auch in diesem Jahr wieder eine 
überörtliche Sporttest-Challenge, um interessierten Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen, die Möglichkeit zu geben, ihre Fitness, in Bezug auf den Sporteignungs-
test bei der bayerischen Polizei, zu testen.  
Die Challenge findet am 18.04.2026, von 10-14 Uhr in der Untermainhalle in  
Elsenfeld, Dammsfeldstraße, statt. Einlass ist ab 09.30 h. Ein Durchlauf dauert ca. 1 
Stunde. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Die Steuerverwaltung zählt auf Ihre Meinung! Onlinebefragung zur 
Zufriedenheit mit der Arbeit der bayerischen Finanzämter 
„Jede Stimmt hilft, unsere Arbeit noch bürgerfreundlicher, effizienter und service-
orientierter zu gestalten – gemeinsam können wir noch besser werden. Bitte nutzen Sie 
diese Chance und beteiligen Sie sich an unserer Online-Umfrage!“, betont Amtsleiterin 
Claudia Tilp. Sowohl Bürgerinnen und Bürger als auch Angehörige der steuerberatenden 
Berufe können noch bis zum 30. September 2026 ihre Meinung zu ihrem jeweils zustän-
digen Finanzamt und zur Arbeit der Steuerverwaltung mitteilen. Die Umfrage umfasst  
verschiedene Fragen zur Servicequalität, Bearbeitung der Einkommenssteuererklärung, 
Erreichbarkeit, Verständlichkeit von Informationen und allgemeinen Zufriedenheit mit dem 
Kontakt zur Steuerverwaltung und dauert ca. 10 Minuten. Die Ergebnisse der Befragung 
dienen der Qualitätssicherung in der bayerischen Steuerverwaltung und als Anstoß für 
mögliche Verbesserungsprozesse. Die Teilnahme ist ganz einfach über die Webseite 
möglich: www.ihr-finanzamt-fragt-nach.de
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Bitte einfügen: Kirche katholisch 2 Seiten PDF – Seite 1 

Gottesdienste von 11.03. bis 29.03.2026

Donnerstag, 12.03. Donnerstag der 3. Fastenwoche
Hobbach 17:30 Eucharistische Anbetungsstunde 

"Kommt atmet auf" 

Freitag, 13.03. Freitag der 3. Fastenwoche
Sommerau 16:00 Barmherzigkeits-Rosenkranz 

Sommerau 17:00 Weg-Godi Erstkommunionkurs 2026

Samstag, 14.03. Hl. Mathilde
Hobbach 18:30 Vorabendmesse 

▪ Hilde und Oskar Brand und Tochter Doris
▪ Lina und Werner Bachmann und Geschwister
▪ Johannes Elter und Angehörige
▪ Schwester Anni Lukas mit Tochter Doris und Günther 

Husslik und Sohn Patrick
▪ Rudi Hirsch, Eltern und Angehörige

Sonntag, 15.03. 4. FASTENSONNTAG (LAETARE)
Sommerau 10:30 Familiengottesdienst mit feierlicher Übergabe 

des „Vater Unsers“ an die Kommunionkinder 2026 
▪ Hedwig und Wilhelmine Kirchgeßner
▪ Uschi Durschang und Angehörige
▪ Josef und Elisabeth Siegler

Freitag, 20.03. Freitag der 4. Fastenwoche
Sommerau 16:00 Barmherzigkeits-Rosenkranz 

Sonntag, 22.03. 5. FASTENSONNTAG         Kollekte Misereor
Hobbach 10:30 Messfeier mitgestaltet vom Familiengottesdienstteam 

und Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder des 
Gemeindeteams 

▪ Kilian, Bibiana, Lina und Alfred Wiesmann
▪ Rudi Hirsch und Eltern
▪ Artur und Rita Bachmann und Gerd Rotter
▪ Hedwig Miltenberger und verst. Angehörige Döbel und Fried
▪ Heinrich Vad und Angehörige
▪ Alois und Rosa Spielmann
▪ Ida und Ludwig Kaufer
▪ Für Verstorbene der Familien Pfeifer, Hubert und Weimer
▪ Zum Dank an liebe Verstorbene
▪ Rosa und Werner Ackermann, Eltern und Schwiegereltern

Sommerau 11:00 Messfeier mit Weggottesdienst 
der Erstkommunionkinder 2026 aus Obernau

   Pfarrei St. Laurentius Sommerau
Hobbach - Eschau - Wildensee

    GOTTESDIENSTORDNUNG
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Donnerstag, 26.03. Hl. Liudger, Bischof
Hobbach 17:30 Eucharistische Anbetungsstunde 

"Kommt atmet auf" 

Freitag, 27.03. Freitag der 5. Fastenwoche
Sommerau 16:00 Barmherzigkeits-Rosenkranz 

Samstag, 28.03. Samstag der 5. Fastenwoche
Sommerau 9:00 Altkleidersammlung der Kolpingsfamilie Sommerau

in allen Ortsteilen

Sommerau 18:30 Vorabendmesse zum Palmsonntag mit Palmweihe 
für Sommerau und Hobbach 

▪ Antonia und Gerhard Stephan, Eltern und Geschwister
▪ Ottmar Völker, Bruder Manfred und Ingrid und Anton Hirsch
▪ Alexander und Therese Klingl, Maria Lippert und Angehörige
▪ Günther Aichinger und Angehörige
▪ Rosemarie Büttner und Klara und Ludwig Schwinn und 

Angehörige

- Änderungen vorbehalten -

Pfarreiengemeinschaft

Jubiläum und Abschied von Pfarrer Monsignore Franz Leipold

Vielen Dank!

Allen Helferinnen und Helfern, die beim 40. Priesterjubiläum mit gleichzeitigem
Abschied von Monsignore Franz Leipold mitgeholfen haben.

Vielen Dank!
Allen Vereinen und den Feuerwehren der Gemeinden, die mitgewirkt haben,

sei es im Gottesdienst, beim Festzug oder bei der Feier in der Turnhalle.

Vielen Dank!
Allen Gemeindemitgliedern, die gekommen sind und mitgefeiert haben,

um unserem Monsignore zu gratulieren und ihn in den Ruhestand
zu verabschieden!

Ein Beweis der Wertschätzung für ihn – unvergesslich für uns alle.

Der Festausschuss
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Herzliche Einladung zu:  „Kommt atmet auf“

Für eine Zeit um inne zu halten, zum Hören, zur Betrachtung und zur Stille. Ob für junge
Leute oder schon länger im Glauben stehende, ist die „Eucharistische Anbetung“ ein
besonderes Geschenk in dieser heutigen Zeit, zu sinnstiftenden Begegnungen mit Christus 
und seiner Liebe.
SEIN Licht ermöglicht, dass unsere Lebenswege heller werden.
Komm und bleib, solange du Zeit hast!

Wo:      Kirche Mariä Heimsuchung, Hobbach
Wann:  12. März 2026 um 17.30 Uhr und dann 14-tägig

(Bild: Sarah Frank | factum.adp In: Pfarrbriefservice.de)

Pfarrbüro Sommerau

Das Pfarrbüro in Sommerau ist vom 30.03. bis 10.04.2026 geschlossen.

Kontaktadressen

Pfarrbüro Sommerau          Telefon: 09374-1265
Schulstraße 13, 63863 Eschau-Sommerau
E-Mail: pfarrei.sommerau@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten: jeden Mittwoch, 15.00 - 17.30 Uhr

Gemeindereferentin Annette Soban Telefon: 09374-7017
E-Mail: annette.soban@bistum-wuerzburg.de
Termine nach Vereinbarung

Pfarrer Wolfgang Schultheis Telefon: 0173 9733201 
E-Mail: pfarrer@nikolaus-woerth.de  freier Tag: Mittwoch
(Zur Zeit im Krankenstand!) 

Pfarrer P. Mathias Yagappa Telefon: 0160 98275712 
E-Mail: mathiasyagappa@gmail.com  freier Tag: Montag

ÖKUMENISCH UNTERWEGS 
IM MARKT ESCHAU 
 

ÖÖkkuummeenniisscchheerr  HHeellffeerrkkrreeiiss  
 

Benötigen Sie Hilfe? Wir übernehmen Fahrdienste und Botengänge, z. B. zum Arzt, zum 
Einkaufen oder auf den Friedhof.     IImm  MMäärrzz:: Frau Astraschewsky  (09374/7970) 

                       
  

ÖÖkkuummeenniisscchhee  KKrraabbbbeellggrruuppppee  
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr trifft sich die ökumenische Krabbelgruppe am Gemeinschaftshaus 
Sommerau, Schulstraße 9. In gemütlicher Runde können die Kleinsten die Welt entdecken und 
die Eltern sich austauschen. Bei schönem Wetter trifft sich die Krabbelgruppe auf einem 
Spielplatz in der nahen Umgebung.  KKOONNTTAAKKTT:: Madlen Kranich, 0162/2179888 
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EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHENGEMEINDE ESCHAU  
MIT MÖNCHBERG, RÖLLBACH, SCHMACHTENBERG, RÜCK-SCHIPPACH, DAMMBACH, HEIMBUCHENTHAL 
 

RATHAUSSTRASSE 17, 63863 ESCHAU 
TELEFON: 09374/1270          TELEFAX: 09374/1202 MAIL: PFARRAMT.ESCHAU@ELKB.DE 

 

GGootttteessddiieennssttlliicchhee  FFeeiieerrnn  
Zu folgenden gottesdienstlichen Feiern laden wir Sie herzlich ein: 

DDaattuumm  TTaagg  UUhhrrzzeeiitt  GGootttteessddiieennssttAArrtt  

11.03.2026 MMiittttwwoocchh  19.00 Uhr AN-GE-DACHT, Kleinschroth, Kana-Haus Eschau 

15.03.2026 SSoonnnnttaagg  09.30 Uhr GOTTESDIENST zum Gauschützentag, Diakonin 
Himmel, Epiphaniaskirche Eschau 

   18.00 Uhr LITERATURGOTTESDIENST, Team, Betsaal 
Mönchberg 

18.03.2026 MMiittttwwoocchh  19.00 Uhr AN-GE-DACHT, EJ-Mitte, Epiphaniaskirche Eschau 

22.03.2026 SSoonnnnttaagg  09.30 Uhr WORTGOTTESDIENST, Lektor Happ, 
Epiphaniaskirche Eschau 

   10.30 Uhr WORTGOTTESDIENST, Lektor Happ, Kirche zum 
guten Hirten Wildensee 

25.03.2026 MMiittttwwoocchh  19.00 Uhr AN-GE-DACHT, EJ-Mitte, Epiphaniaskirche Eschau 
  

KKaassuuaalliieenn  
Bei Taufen, Trauungen, Ehejubiläen und anderen aannllaassssbbeezzooggeenneenn  SSeeggeennssffeeiieerrnn belgeiten wir Sie gerne. Für 
nähere Informationen wenden Sie sich bitte an das Gemeindebüro oder werfen Sie einen Blick auf unsere 
Internetseite unter „Lebensbegleitung“.  
  

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn  
 

Fr., 13.03.2026 19.00 Uhr TTeeaammeerrkkuurrss,,  Kana-Haus, Rathausstr. 15, Eschau 
KONTAKT: Lena Riegel  0170/1893566, lena.riegel@elkb.de  

Mo., 16.03.2026 19.30 Uhr UUnntteerrwweeggss--AAbbeenndd,,  Betsaal/Rathaus Mönchberg, KONTAKT: Dorett 
Kleinschroth 06092/5749 (mit AB)  

Do., 19.03.2026 14.30 Uhr BBiibbeellssttuunnddee,,  Kana-Haus, Rathausstr. 15, Eschau 
KONTAKT: Herr Döring 06092/7352  

Mo., 23.03.2026 19.30 Uhr OOffffeenneerr  YYooggaa--TTrreeffff,,  Betsaal/Rathaus Mönchberg, KONTAKT: Dorett 
Kleinschroth 06092/5749 (mit AB)  

Do., 26.03.2026 15.00 Uhr 
- 17.00 Uhr 

BBeeggeeggnnuunnggssccaafféé,,  Kana-Haus, Rathausstr. 15, Eschau 
KONTAKT: Dorett Kleinschroth 06092/5749 (mit AB) oder Angelika 
Pröschel 09374/2374 (mit AB)  

  

CCaassiinnoo--AAbbeenndd  
Lust auf einen Abend voller Spiele, Spannung und guter Vibes? Dann komm zu unserem Casino-Abend! 
WWaannnn:: 14. März 2026, 19:00-22:00 Uhr WWoo:: Pfarrheim St. Gertraud (Adam-Zirkel-Straße 6, 63820 Elsenfeld) 
WWeerr:: alle Jugendliche ab 13 oder Konfis 
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EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHENGEMEINDE ESCHAU  
MIT MÖNCHBERG, RÖLLBACH, SCHMACHTENBERG, RÜCK-SCHIPPACH, DAMMBACH, HEIMBUCHENTHAL 
 

RATHAUSSTRASSE 17, 63863 ESCHAU 
TELEFON: 09374/1270          TELEFAX: 09374/1202 MAIL: PFARRAMT.ESCHAU@ELKB.DE 

 

DDiiee  PPaassssiioonnsszzeeiitt    
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EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHENGEMEINDE ESCHAU  
MIT MÖNCHBERG, RÖLLBACH, SCHMACHTENBERG, RÜCK-SCHIPPACH, DAMMBACH, HEIMBUCHENTHAL 
 

RATHAUSSTRASSE 17, 63863 ESCHAU 
TELEFON: 09374/1270          TELEFAX: 09374/1202 MAIL: PFARRAMT.ESCHAU@ELKB.DE 

 

KKoonnttaakkttee  
GGEEMMEEIINNDDEEBBÜÜRROO  DDEERR  EEVVAANNGGEELLIISSCCHH--LLUUTTHHEERRIISSCCHHEENN  KKIIRRCCHHEENNGGEEMMEEIINNDDEE  EESSCCHHAAUU            

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn::        Dienstag und Mittwoch von 09.00-12.00 Uhr   

Donnerstag von 14.30-18.00 Uhr 

AAssssiisstteennzz  iimm  PPffaarrrraammtt    Britta Heider, 09374/1270, pfarramt.eschau@elkb.de     Büroleitung,  
    Spendenverwaltug, Annahme von Kasualien etc.                       

GGeemmeeiinnddeeddiiaakkoonniinn Anke Himmel – Seniorenarbeit, Erwachsenenbildung, Ökumene  0170/2658588 
anke.himmel@elkb.de                

JJuuggeennddrreeffeerreennttiinn  Lena Riegel – Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, 0170/1893566, 
lena.riegel@elkb.de  

IInntteerrnneett::     www.eschau-evangelisch.de oder auf Instagram  

Ackerland zu kaufen gesucht!
0178-2697300

Ihre erste Adresse für professionelle und fachgerechte 
Verlegung Ihres Bodenbelags.

Bahnstraße 5-7 I 63906 Erlenbach I Tel. 09372 944490 I info@eggen-raumundidee.de

www.eggen-raumundidee.de

Vinyl-Design – Parkett
Teppichboden – Linoleum
Kork – Laminat und viele

weitere Bodenbeläge! 
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• Pflege

Betreuung•

Hauswirtschaftliche Unterstützung•

Essen auf Rädern•

Hausnotruf•
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Caritas. Weil es sich

einfach gut anfühlt!

Zuhause gut umsorgt!
SOZIALSTATION ELSENFELD

Sozialstation Elsenfeld

Hofstetter Str. 1-3 | 63820 Elsenfeld

Tel. 0 60 22 / 26 56 80

www.caritas-mil.de
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Hausarzt-Praxis Wolfgang Katte
Ab Montag dem 16. März machen wir Urlaub.

Ab Montag 29. März um 8°°Uhr
sind wir wieder für unsere Patienten da!

Vertretende Hausärzte werden durch die Praxis 1232 
bekannt gemacht.

Im Bereitschaftsdienst rufen Sie die 116 117.
Im dringenden Notfall die 112.
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